
Haben Sie noch Fragen?

Rufen Sie uns an:

 Sekretariat der Frauenklinik

(z.B. Anmeldung zur Geburt, vorgeburtliche 

Diagnostik/spezieller Ultraschall)

Tel.: 02541 89-12342

 Kreißsaal

Hebammen

Tel.: 02541 89-11202

 Wöchnerinnenstation D4

Tel.: 02541 89-12 422

A l l e s  G u t e  f ü r s  L e b e n

AnsprechpartnerEinverständniserklärung

Bitte ankreuzen

 Ich bin mit der Teilnahme meines Kindes am 
Neugeborenen-, Mukoviszidose-, Cystinose- und 
Muskelatrophie Screening einverstanden. 

 Bei einem kurzfristigen Aufenthalt wünsche ich 
keine der Neugeborenen-Screenings wie o.a., ver-
pflichte mich aber, in den nächsten Tagen nach der 
Entlassung, einen Kinderarzt zwecks Durchführung 
aufzusuchen.

 Ich stimme der Übermittlung der Daten an die 
Hörscreening-Zentrale der Universität Münster zu.

 Ich möchte kein Hörscreening für mein Kind.

 Ich möchte keine Homöopathie für mein Kind.

 Ja, ich möchte stillen.

Mein/e Kinderarzt/ärztin:

___________________________________________

Meine Nachsorgehebamme:

___________________________________________

Datum, Unterschrift Patientin (Vor- und Nachname) 

Die Aufklärungen erfolgten durch:

Datum, Unterschrift Arzt

Es ist zwingend erforderlich, dass uns dieser Flyer 
unterschrieben zur Entbindung vorliegt! Sollten Sie 
noch etwas Bedenkzeit benötigen, müssen Sie  ihn 
zur Geburt wieder mitbringen.

Wir sind gerne für Sie da
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Christophorus Kliniken GmbH

Südring 41, 48653 Coesfeld - Tel. 02541 89-12342

geburtshilfe@christophorus-kliniken.de

www.christophorus-kliniken.de

               Wichtige 
        Informationen
     rund um die Geburt
         Informationsblatt 
  & Einverständniserklärung

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
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Hörscreening
(nähere Informationen finden Sie in den ausliegenden Flyern

im Wartebereich)

Der Gesetzgeber schreibt für alle Neugeborenen ein 
Hörscreening im Lauf der ersten fünf Lebenstage vor. 
Zur Erhebung deutschlandweiter Vergleichswerte im 
Rahmen eines Forschungsprojektes werden die Daten 
anonymisiert an die Universität Münster übermittelt.

Wassergeburt
(nähere Informationen finden Sie in den ausliegenden Flyern

im Wartebereich)

Obwohl die Geburt im Kreißbett bisher noch die am 
häufigsten gewählte Geburtsstellung ist, haben Sie bei 
uns die Möglichkeit einer Wassergeburt. Sollte eine 
Wassergeburt für Sie in Frage kommen, händigen wir 
Ihnen gerne unseren Flyer mit weiteren Informationen 
zu diesem Thema aus.

Homöopathie Kreißsaal - Wochenbett

Wir bieten begleitend zur schulmedizinischen Therapie, 
homöopathische Mittel für Mutter und Kind an. 

Maßnahmen zur Geburt

Wir bemühen uns, möglichst eine natürliche Geburtshilfe 
durchzuführen. Zuweilen ist jedoch ein Dammschnitt 
erforderlich, um Ihnen spätere Komplikationen zu 
ersparen. Außerdem kann bei einer Verschlechterung 
des kindlichen Befundes eine Saugglocken- oder 
Zangengeburt notwendig werden. 

Plazenta

Ihre Plazenta wird von uns nicht an ein Entsorgungs-
unternehmen abgegeben, sondern der Firma Siemens 
Healthcare Diagnostic Products GmbH zur Herstellung 
eines wichtigen Gerinnungsreagenzes, das synthetisch 
nicht hergestellt werden kann, zur Verfügung gestellt. 
Sollten Sie mit diesem Vorgehen nicht einverstanden 
sein, bitten wir Sie, dieses auf der letzten Seite dieses 
Flyers zu vermerken.

Liebe werdende Eltern,

wir möchten Ihnen mit diesem Flyer einige 
Informationen zur bevorstehenden Geburt mitteilen. 
Sollten Sie noch weitere Fragen zu den im Folgenden 
vorgestellten Themen haben, wenden Sie sich bitte an 
Ihren Arzt oder Ihre Hebamme, Sie beraten Sie gerne.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. Sandra Edeler 

und Dr. med Cordula von Kleinsorgen
Chefärztinnen Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Screening 
(nähere Informationen finden Sie in den ausliegenden Flyern

im Wartebereich)

Das Vorsorgeprogramm für Säuglinge enhält auch 
eine Untersuchung auf angeborene Stoffwechsel-
erkrankungen, ein Screening auf Mukoviszidose, 
Cystinose und spinale Muskelatrophie. Die frühzeitige 
Untersuchung kann einem Kind dauerhafte Schäden 
ersparen. Diese Erkrankungen sind zwar selten, sie 
haben aber in der Regel schwere Folgen. Die Kosten 
der Teilnahme an der Untersuchung werden von der 
Krankenkasse übernommen. Für die Untersuchung genü-
gen wenige Blutstropfen, die aus der Vene des Kindes 
entnommen werden. Sollte die Untersuchung Hinweise 
auf eine Erkrankung ergeben, werden die Eltern unver-
züglich durch den Kinderarzt informiert. Im Rahmen 
des Gendiagnostikgesetzes darf die Untersuchung nur 
mit der schriftlichen Einverständnis der Mutter erfolgen.

Vitamin-K-Prophylaxe

Auf Empfehlung der Ernährungskommission wird rou-
tinemäßig eine orale Vitamin-K-Prophylaxe mit je 
2mg am ersten und fünften Lebenstag sowie bei der 
U3 durchgeführt. Das Vitamin-K wird in Tropfenform 
verabreicht und dient zur Verhinderung von 
Gerinnungsstörungen, die zu Blutungen führen können.

Ganzheitliche Wochenbettpflege
Sie können Ihr Baby Tag und Nacht bei sich haben und 
selbst versorgen. Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Kind 
nie unbeaufsichtigt ist. Bei Bedarf übernimmt gerne 
eine Pflegefachkraft die Betreuung Ihres Kindes. 

Neugeborenen-Fotos 

Sie haben die Möglichkeit, während des Krankenhaus-
aufenthaltes unvergessliche Fotos von Ihrem Baby 
machen zu lassen. Ein Fotograf der Firma elephants and 
butterfly aus Coesfeld wird montags, mittwochs und frei-
tags vor Ort sein, um mit Ihrem Einverständnis Ihr Kind 
zu fotografieren. Nähere Informationen hierzu erhalten 
Sie nach der Geburt auf der Wöchnerinnenstation.

Außerdem wird auf Ihren Wunsch das Foto in der 
Online-Babygalerie des Krankenhauses eingestellt. 

Sie finden die aktuellen Neugeborenen-Fotos im 
Internet auf der Seite www.christophorus-kliniken.de 
unter „Baby-Galerie“. 


